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« Ihr Verfahren ist gewiß bemerkenswert, wurde aber schon von einem gewissen Kolumbus

patentiert.»

Elei e Zügli
(Baselbieter Mundart)

Im alten Oberscht Y. isch emol öbbis
passiert, wo men im Schtedtli no joore-
lang drvo brichtet het. Fryli, sällmool
isch er no Major gsi - und ebe, s isch no
in dr gueten alte Zyt gsi.
Also dä Herr Major isch Kummidant vo
de Regrutteschuelen in eusrem Schtedtli
gsi. Und er het gar grüüsli vill uf de
Defilee und uf em Marsch im Battelions-
verband gha. Wenn er mit zogenem Säbel

vor sym Regruttebattelion het chönne

rytte, denn ischs em erseht rächt wool
gsi. Aber e Tambuur het no drzue ghört,
dä het nie dörfe feele.
Und eso isch das Battelion au widremole

Hotel Albana

vo dr Gasärnen us gege Hinderchrachewil

gmarschiert, dort häts seilen e

größere Türgg gee. Voruss euse Major mit
syner Rosinante, denn dr Tambuur und
hinder däm die drei Kumpenije. E schön

Luegen isch das gsi.
Denn het die Armee hiehar vo dr Chrüz-
schtroß übre Baanübergang müesse. Und
wie dr Rytter und dr Trümmeier däne

gsi si, isch richtig d Barrieren abe gange

- und d Kumpenije hei nümm wytters
chönne. Aber die vordere Zwee si schneidig

wytters gweiblet. s Roß het zu däm
Trümmeie s Grindli glüpft, wie wenns im
ene Zirkus wer.

Do am Dorfygang vo Hinderchrachewil
wott dr Major nomool zruggluegen, öb

syni Dätel au rächt drhär chömme. Jetz

- was gseet er? SyTambuur - und sunscht

nüt mee. Wytt und breit ke Battelion. Do
cheert er s Roß um, luegt sy Tambuur
raubauzig a (dä verschprützt fascht vor
Lache!) und seit zuenem: «Dir syt e

Kamel, Tambuur!»
Dasch d Gschicht vom Major, wo mit
sym Tambuur elei e Zügli gmacht het.

KL

Erlauscht

A (voll Wut) : « I cha doch nöd umme
Egge luege!»

B: «Werum nöd, wenn me ein ab hät
wie Du!» / EH
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